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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die Menschen unserer Stadt mitnehmen in eine lebenswerte Zukunft gehört für mich 
zu den Grundanliegen jeglicher Stadtentwicklung. Sie sind das Kostbarste einer Stadt, 
unserer Stadt Görlitz. Um ihnen zu begegnen, bin ich täglich 
unterwegs: In Vereinen und Kirchen, bei den Sicherheits- und 
Rettungskräften, in Unternehmen, im Handel und bei Touris-
musvertretern, im Bildungs- und Wissenschaftsbereich suche ich 
aktiv das Gespräch. Bei zahlreichen Veranstaltungen, in den so-
zialen Medien und an Stammtischen bin ich ebenso präsent und 
ansprechbar, und nicht zuletzt in offizieller Funktion.
Dabei machen für mich aktives Zuhören, auf  Augenhöhe mitei-
nander Reden und sachliche Diskussion den Erfolg des Mitneh-
mens und Mitgestaltens aus. In ähnlicher Weise sind auch viele 
andere unterwegs, nicht nur Verantwortungsträger, auch jene, 
denen ein Miteinander in unserer Stadt am Herzen liegt. Hier 
denke ich an die, welche oft über ihren Feierabend hinaus bleiben, weil jemand noch 
etwas will, ein anderer seinen ganzen Frust abkippt und wieder andere eine schnelle 
Lösung erwarten. Nicht vergessen möchte ich die ungezählten BürgerInnen, die sich um 
andere ohne Auftrag und Lohn kümmern, zum Beispiel als Lese- und Lernhilfe in der 
Schule, als Ersatzgroßeltern in jungen Familien, als Besuchsdienst bei kranken, älteren 
und einsamen Menschen, in der Nachbarschaftshilfe und als geduldige Gesprächspart-
ner an den Brennpunkten in unserer Stadt.
Es sind wirklich viele, denen ich von Herzen danke. Und doch wird die Zahl derer, die 
sich abgehängt fühlen, und die, nach denen keiner fragt und schaut, jene in familiären 
Missständen und die von einem schweren Schicksal Betroffenen, noch sehr groß sein.
Deshalb bitte ich Sie alle um große Achtsamkeit in Ihrem Umfeld. Es mag utopisch 
klingen, doch wollen wir versuchen, niemanden zurückzulassen, denn wir sind alle für-
einander verantwortlich. Das macht schließlich auch eine gesunde Gesellschaft aus. Der 
gute Wille und das Miteinander zählen.
Mit diesem Herzenswunsch grüße ich Sie alle ganz herzlich. Bleiben Sie gesund und 
zuversichtlich!

Ihr Oberbürgermeister
Octavian Ursu
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In der Tat ist das mit eine der größten 
Herausforderungen, alle Schüler*innen 
mitzunehmen und dabei zu behalten. Je-

des Kind wurde von unserem Schöpfer 
mit hervorragenden Talenten ausgestat-
tet und unsere große Aufgabe ist es, ge-
nau das heraus zu kitzeln und ans Tages-
licht zu bringen. Den Schüler*innen soll 
es Spaß machen, zu testen, was sie alles 
können. Der eine kommt besser klar mit 
dem Ball an dem Fuß, der andere mit dem 
Ball in der Hand. Einer schreibt mit ma-
lerischer Schrift, ein anderer zeichnet gra-
phisch unglaublich schöne Dinge. Schau-
spielerei, Jonglage, Balancieren, Salto 
springen, Memory spielen oder besonders 
gut nach der StvO Fahrrad fahren. Sie 
lernen und zeigen es erst, wenn sie auch 
die Gelegenheit haben, in aller Freiheit 

alles auszutesten und zu probieren. Und 
am besten lernen sie voneinander. Wenn 
ein Kind es dem anderen erzählt. Das ist 

die beste Form der Inklusion. Ha-
ben die Kinder eine gute Gemein-
schaft, dann bleibt auch keiner auf  
der Strecke. Sie achten aufeinan-
der und nehmen Rücksicht. Jeden 
Tag stelle ich die Frage: „Gibt es 
etwas zu klären?“ Und das gibt es 
sehr oft. Viele Kinder mögen kei-
ne Mathematik, aber warum? Für 
den Einen sind Zahlen so interes-
sant und sie forschen damit und 
den Anderen sind Zahlen völlig 
egal und wir geben ihnen Spiele, 
damit sie die Zahlen trotzdem lie-

ben lernen.
Und damit wir nichts übersehen (was 
uns trotzdem passiert), bitten wir unseren 
Herrn um Hilfe und vertrauen darauf, 
dass er kein Kind aus dem Blick verliert. Ja 
sogar, dass er uns befähigt dazu, unseren 
Blick zu schärfen, die Kinder abzuholen 
und weiter zu fördern.

Conny Weckwerth
ist Schulleiterin der 

Dietrich-Heise-Schule und 
freut sich, wenn Schüler 
gemeinsam ihre Fähig-

keiten im Schulalltag 
entdecken

Ich zeig´s Dir
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Überall Schubladen
Ein neuer Blick auf die Menschen um uns herum tut not

Ist das Religion oder kann das weg? 
Manchmal fallen einem hässliche Diskus-
sionen ganz ungefragt vor oder gar auf  
die Füße. Zum Beispiel an einem friedli-
chen Sonntag zuhause in der Küche. Das 
Telefon klingelt, ein Freund aus ganz al-
ten Tagen in einer anderen Welt ruft an. 
Um Frieden, Freiheit, Gerechtigkeit ging 
es ihm wie mir schon immer. Gerade hat 
er gedanklich das Grundgesetz in Arbeit – 
beziehungsweise Anspruch und Wirklich-
keit unserer Verfassung. Es ist noch viel zu 
viel Religion drin in unserem Staat, unse-
rer Politik, sagte er. Offenkundig war er 
gerade in völlig anderer Stimmung als ich. 
Er rauflustig, ich in spießig-milder Sehn-
sucht nach Ruhe. 
Wenn Du darüber diskutieren willst, sage 
ich, müsstest Du unterscheiden zwischen 
„Gott“ und „Kirche“. Denn für einen 
Gläubigen Menschen sei Gott ja schlicht-
weg da, und zwar überall. Ein Christ kann 
demzufolge zwar die Trennung von Kir-
che und Staat gut finden, die Trennung 
von Gott und Politik aber schlichtweg für 
undenkbar halten.
Doch lief  das Gespräch plötzlich völlig 
aus dem Ruder. Der Freund schimpfte, 
Religion sei Kinderkram, die katholische 
Kirche sei eine Ansammlung von homo-
phoben Spießern, von verklemmten Se-

xualstraftätern. Dieses Polemisieren gegen 
Kirche war immer schon ein intellektuel-
les Hobby des Freundes. Aber er wusste 
natürlich, dass ich zwischenzeitlich kein 
Journalisten-Kollege mehr war, sondern 
„bei der Kirche“ arbeite. Und seitdem 
nehme ich doch deutlich Facetten un-
ter dem Dach dieser uralten Institution 
wahr, als es den öffentlich verhandelten 

Klischees entspricht. Mein zaghafter Ein-
wand, dass „Kirche“ doch etwas vielge-
staltiger sei, führte zu einer Kanonade von 
Beschimpfungen, die ich noch kurz als 
„pubertär“ kritisierte, bevor das Gespräch 
beendet wurde mit beiderseits gallig-guten 
Wünschen.
Das war eine verstörende Erfahrung. Ge-

Guten Tag, 
warum den-
ken Sie eigent-
lich so anders 
als ich?



Christliches Stadtmagazin Görlitz 7 NuKlar

rade wird gerade in liberalen Kreisen heiß 
und immer heißer über Diskriminierung 
aller Art diskutiert. Freiheit und Gerech-
tigkeit für jede und jeden. Ist ja auch rich-
tig. Aber warum stecke ich auf  einmal in 
einer Rolle, die ich mir gar nicht ausge-
sucht habe: als „Mann der Kirche“. Um 
Himmels willen! Und diese Label „Kir-
che“ reicht dem Freund, um mich als ver-
balen Boxsack zu verwenden. Jeder darf  
alles sagen, es gibt kein Recht aufs Belei-
digtsein. Solche Sachen. 
„Provokation“, sagte der noch, bevor er 
das Gespräch beendete, sei wichtig für 
einen lebendigen und konstruktiven Mei-
nungsaustausch. Aber wie soll ein Leben 
in Freiheit funktionieren, wenn die wich-
tigste Voraussetzung dafür fehlt: Respekt. 
Respekt ist das Zwillingswort zu „Würde“. 
Das steht am Anfang unserer Verfassung: 
Die Würde des Menschen ist unantastbar. 
Eigentlich macht mich immer wieder die 
andere Seite des politischen Spektrums 
wütend, traurig, fassungslos. Jene Ecke, 
in der gegen Flüchtlinge polemisiert wird 
und ein deutsches Reinheitsgebot auch 
für unsere Gesellschaft propagiert wird. 
Ich habe als Journalist etliche Veranstal-
tungen besucht, bei denen der Dumpfsinn 
zur Grundmelodie wurde. Aber auch kul-
tivierte Menschen klatschten dazu. Zum 

Beispiel jener Mann aus meiner Kirchge-
meinde, der eigentlich wirklich nett aus-
sieht und offenkundig ein liebevoller Vater 
und Gatte ist. Nur denkt er halt politisch 
sehr anders als ich; und ich finde: gefähr-
lich anders. 
Aber er ist bestimmt nicht nur ein reaktio-
närer Rechter. Ich nehme mir schon lange 
vor, dieses Label mal zu vergessen und auf  
ihn zuzugehen: Guten Tag, warum den-
ken Sie eigentlich so anders als ich? 
Der Freund aus alten Zeiten schickte jetzt 
einen Internet-Link zu einem Text, der 
ihm noch wichtiger ist als die antikirchli-
che Kampagne. Ein Text über die Todes-
strafe. Wie grausam, wie sinnlos sie sei. 
Da, schrieb ich ihm, sei er ja richtig ka-
tholisch. Und ich schickte ihm einen Ra-
diobeitrag über den leidenschaftlichen 
Kampf  von Papst und Kirche gegen die 
Todesstrafe. 
Es gibt die Brücken. Man muss sie nur se-
hen und nutzen.

Frank Seibel
leitet seit Anfang 2019 

das St. Wenzeslaus-Stift 
in Jauernick und war 

zuvor viele Jahre für die 
Sächsische Zeitung tätig, 

u.a. 10 Jahre als Leiter 
der Görlitzer Lokalredaktion. 
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Frau Toni Treu, 98: bewahrt und mitgenommen

Nu klar: Wie haben Sie die vergangenen 
Monate bewältigt?

Frau Treu: Auch wenn ich seit über sie-
ben Jahren vollkommen blind 
bin, fühle ich mich nicht ein-
sam. Ich lebe im Luisenstift in 
Görlitz und bin von aufmerk-
samen Schwestern umgeben. 
Ich werde oft angerufen. Gern 
höre ich Radio, bin also „auf  
dem Laufenden“. Zudem kann 
ich viele Lieder und Bibelverse 
auswendig. Besonders helfen 
mir Lieder von Paul Gerhardt 
und Dietrich Bonhoeffer, aber 
auch viele Kanons, die ich mit 
den Diakonen Broske und Heise gesungen 
habe, klingen in mir. Aber auch moderne 
Lieder, wie „Meine Zeit steht in deinen 
Händen“ liebe ich sehr.

Nu klar: Wie verläuft Ihr Alltag?

Frau Treu: Wir haben im Luisenstift re-
gelmäßige Angebote, die ich sehr gern 
wahrnehme, z.B. Presseschau, Andacht, 
kreative Angebote. Am Morgen ruft mich 
regelmäßig Pfarrer i.R. Petran an. Das 
stärkt mich sehr. Ich erhalte Besuch und 
bringe viele Menschen im Gebet vor Gott.

Nu klar: Haben Sie Vorbilder, die Ihnen 
zu einer solchen Lebenseinstellung gehol-
fen haben?

Frau Treu: Ganz bestimmt ist 
zuerst mein Vater zu nennen. 
Er war ein mutiger Zeuge des 
Evangeliums und von 1912 bis 
1948 Pfarrer an der Peterskir-
che. Zwei Beispiele möchte ich 
nennen: 1938 versteckten wir 
über Monate im Pfarrhaus ein 
jüdisches Mädchen auf  Bitten 
von Propst Grüber aus Berlin 
hin. Unser Vater besprach mit 
seiner Frau und den drei Kin-
dern dieses gefährliche Unter-

fangen. Wir stimmten zu und verrieten 
nichts. – Und: Während einer Predigt in 
der Peterskirche versuchte ein Gestapo-
Spitzel ihn von der Kanzel zu zerren; er 
stand unter ständiger Beobachtung, weil 
er ein Mitglied der Bekennenden Kirche 
war.

Nu klar: Welchen beruflichen Weg haben 
Sie zurückgelegt?

Frau Treu: Ich absolvierte meine Ausbil-
dung an einer Bibelschule in Berlin-Dah-
lem, danach in Breslau mit einer zusätz-
lichen kirchenmusikalischen Ausbildung. 
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In Niesky lernte ich Krankenpflegerin 
und arbeitete danach als Pfarrgehilfin und 
über 20 Jahre im Carolus-Krankenhaus; 
dort sah ich meine Aufgabe besonders in 
der Begleitung sterbender Menschen. Ich 
konnte diesen Weg immer als Gottes Füh-
rung sehen und bin bis heute von Herzen 
froht darüber.

Nu klar: Bis vor zwei Jahren sah ich Sie 
noch häufig in der Kreuzkirche...

Frau Treu: Ich bin Herrn Schott und den 
anderen Gemeindegliedern vom „Kir-
chentaxi“ sehr dankbar, dass sie mir die 
spürbare Gemeinschaft von Christen so 
treu ermöglicht haben. Wie mein Name 
schon sagt: Ich möchte gern „treu“ sein in 
allen Lebens- und Glaubensbezügen.

Nu klar: Wir wünschen Ihnen von Herzen 
Gottes Segen und seine Bewahrung. Vie-
len Dank für das Gespräch.

Die Fragen stellte Thomas Brendel

Anzeige
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Kunst-Koffer?

Die Kunst-Koffer sind ein mobiles sozio-
kulturelles Projektmodell, das 2004 in 
Wiesbaden von Kunstschaffenden ent-
wickelt wurde und sich seitdem in vielen 
Städten verbreitet hat. In Görlitz ist dieses 

Angebot in Kooperation mit dem Tierra – 
Eine Welt e.V. und den Mitarbeiter*innen 
des Kinder-Kultur-Cafés Camaleón in-
zwischen zu einem sehr beliebten offenen 
Kreativangebot für Kinder im Freien ge-
worden. Hier sind die Kunst-Koffer seit 
2011 von Anfang März bis Ende Oktober 
jeden Mittwoch -  auch in den Ferien und 
bei schlechtem Wetter - von 15 bis 17 Uhr 
auf  den Lutherplatz präsent. 
Der Begriff „Kunst-Koffer“ ist ganz wört-

lich zu verstehen, denn das Konzept be-
steht darin, dass Künstler*innen mit ihren 
Arbeitsmaterialien - in ausgediente Reise-
koffer verpackt - hinaus auf  Straßen und 
Plätze gehen. Dort geben sie Kindern 

kostenlos und ohne Anmeldung die Mög-
lichkeit, mit den angebotenen Materialien 
und Werkzeugen ihre eigenen Ausdrucks-
formen zu entwickeln. Dabei werden die 
Kinder nur begleitet und nie bewertet. Mit 
einfachen künstlerischen Mitteln werden 
hier Vielfalt, Verschiedenheit, Kreativität 
und persönliche Entfaltung gefördert. 
Diese Kinder, die sonst kaum Zugang zu 
individueller musischer Förderung haben, 
machen hier ihre ersten Erfahrungen mit 
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Ton, Farben, Werkzeug und Holz. Zahl-
reich vertreten sind Kinder aus deutsch-
polnischen Familien und zunehmend 
Kinder mit Migrationshintergrund. Bei 
der kreativen und handwerklichen Arbeit 
können sich die Kinder ungezwungen be-
gegnen und kommunizieren nebenbei in 
mehreren Sprachen. 
Durch die zuverlässige Erreichbarkeit ver-
breiten sich Bekanntheitsgrad und Wie-

dererkennungseffekt bei den Kindern im 
gesamten Umfeld. So wächst das Vertrau-
en zu regelmäßigen Ansprechpartnern 
und verhindert Anonymität. 

Annekatrin Heyne
betreibt in Görlitz eine Werkstatt für Thea-
terfiguren (www.theaterfiguren-heyne.de) 
und ist mit den „Kunst-Koffern“ mittwochs 

am Lutherplatz anzutreffen

Anzeige





Kartengestaltung: Christian Hüther
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Besondere Gottesdienste:

Gottesdienste um geistliche Berufe
03.09.2020, 01.10.2020, 05.11.2020
Jeweils 18.00 Uhr, Hl. Kreuzkirche

Bistumswallfahrt nach Neuzelle
06.09.2020

Ökumenischer Gastabend
17.09.2020, 18.00Uhr, Hoffnungskirche 
Königshufen

Berggottesdienst auf der Landeskrone
20.09.2020, 10.00 Uhr Treff am Burghof

„Jüngerin bleiben“ – ein Tag für Frauen 
mit ökumen. Gottesdienst
26.09.2020, 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Weiß-
wasser, Hl. Kreuzkirche, Bautzener Str. 40
 
„Kickstarter“ Jugendgottesdienst
02.10.2020, 19.00 Uhr, Jugendhaus 
Wartburg

Gottesdienst mit allen Jubelpaaren 
des Bistums
10.10.2020, 10.00 Uhr Hl. Kreuz

Ökumenischer Bibeltag
18.11.2020 (Hl. Geist, Ev. Kreuzkirche, St. 
Jakobus). 10:00 Uhr ökumen. Gottesdienst 
in Hl.Geist

„Kickstarter“ Jugendgottesdienst
20.11.2020, 19.00 Uhr, Jugendhaus 
Wartburg

Blech:Werk

Wiederaufnahme der regelmäßigen 
Angebote:

Blech:Werk:KIDS
montags, 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Jochmannstr. 4
Kinder im Alter von 3 bis 7 Jahren
Blech:Spiel(t):ZEUG
mittwochs, 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Rabryka, Bautzener Str. 32
Kinder im Alter von 8 bis 14 Jahren 
probieren (Blech-) Instrumente aus und 
arbeiten an einem Hörspiel
Blech:Werk:BAND 
Jeden 1. Samstag im Monat, 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr
Rabryka, Bautzener Str. 32
Jeden letzten Freitag im Monat, 18.00 Uhr, 
Jochmannstr.4
Kinder- und Jugendposaunenchor für jeden 
mit erster Blech-Erfahrung

Projekte:

Blech:Werk:BAND-FILM-CAMP:
2. - 4.10.2020 ab 16.00 Uhr in der Rabryka, 
Bautzener Str. 32
Gemeinsam mit dem SAEK werden wir 
einen Minifilm über die Blech:Werk:STADT 
drehen! Für Kinder und Jugendliche mit 
Bläser-Erfahrung oder großem Interesse 
im Alter von 8 bis 18 Jahren
Blech:Werk:CAMP
19.-22.10.2020, ab 10.00 Uhr in der CVJM-
Herberge Peregrinus Langenstraße 37
Wir studieren das „Brassical „Quest“ ein, 
bauen Bühnenbilder, fertigen Kostüme an 

September, Oktober & November
Kulturelle, christliche Veranstaltungen unserer Stadt
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und vieles mehr. Für Kinder und Jugend-
liche mit Bläser-Erfahrung oder großem 
Interesse im Alter von 8 bis 18 Jahren
Blech:Werk:PROBIERMAL
13.-15.11.2020, ab 17.00 Uhr, Jochmannstr.4, 
Das Wochenende um Blech-Insrumente 
auszuprobieren und die ersten Schritte 
zu machen! Für Blech-Interessierte ab 
16 Jahren oder in Begleitung mit einem 
Elternteil, Kosten 50€
Blech:Spiel(t):ZEUG – Hörspieltag: 
Wir basteln das Hörspiel zusammen!
18.11.2020, ab 10.00 Uhr, SAEK, Berliner 
Str.45
Wir nehmen das Hörspiel auf, an dem wir 
mittwochs immer gearbeitet haben.
Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 
18 Jahren.

Musikalische Veranstaltungen

„Spirituals und Gospel Singers“, Dresden
27.09.2020, 16.00 Uhr, Ev. Christuskirche 
Görlitz-Rauschwalde am Diesterweg-
platz, Ein Konzert der besonderen Art mit 
Gospel, Spirituals, afrikanischen Songs und 
Musical, Eintritt frei, Spenden erbeten

Landesjugendzupforchester Sachsen
15.11.2020, 15.00 Uhr, Ev. Christuskirche 
Görlitz-Rauschwalde am Diesterwegplatz, 
Unter Leitung von Katja Wolf erklingen 
Werke von Mendelsohn Bartholdy, R. 
Callace; M. Lorenz, H.Kagajo und C. Graf-
schmidt, Eintritt frei, Spenden erbeten
 
Posaunenchor-Musik 
zum Ewigkeitssonntag
22.11.2020, am Krematorium

Adventsmusik der Posaunenchöre
28.11.2020, 17.00 Uhr, Kreuzkirche

Jugend & Familie & Senioren 
(sonstige Termine)

Begegnungscafè international - 
Lernen, Lachen, Leben teilen
ab 01.09.2020, dienstags 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr (außer Ferien), Lebensschule, 
Bautzener Str.20

Schülertag 
05.09.2020, 10.10.2020, 07.11.2020
jeweils von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr an der 
Jakobuskirche

„Starker Rücken“ 
Bewegungstrainig für jeden
ab 07.09.2020, immer montags 18.00 Uhr 
bis 18.45 Uhr (außer in den Ferien), Lebens-
schule, Bautzener Str.20

Kinder-Senioren-Café, Verwöhnzeit mit 
allen Generationen
09.09., 23.09., 07.10., 11.11., 25.11., 09.12., 
mittwochs immer 15.00Uhr bis 17.00Uhr, 
Lebensschule, Bautzener Str.20

Wochenende für Trauernde
11.09.2020 bis 13.09.2020, ein Wochenende 
für Menschen die einen lieben Menschen 
verloren haben, sei es ein Lebenspart-
ner, Familienangehöriger oder Freund, 
St. Wenzeslaus-Stift Jauernick, Beginn 
mit Abendessen-Ende mit Mittagessen, 
Leitung: Gabi Kretschmer
Anmeldung: www.bistum-goerlitz.de/
kursanmeldung

Flohmarkt „Rund ums Kind“
11.09.2020, 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Jugend-
haus „Wartburg“
12.09.2020, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Ju-
gendhaus „Wartburg“
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Tag des offenen Denkmals
13. September 2020
Gärten und Parkanlagen
Einige Räumlichkeiten des Bischöflichen 
Ordinariates, Carl-von-Ossietzky Straße 
43, sind von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr zu 
besichtigen. 
15.30 Uhr erklingt eine Sonntagsserenade 
im Garten des Bischöflichen Ordinariates 
mit Angela Ladewig, Querflöte und Cello, 
Markus Wehrle. 
Um 16.30 Uhr lädt eine musikalische 
Andacht in der Pfarrkirche Hl. Kreuz, Stru-
vestraße 19 ein. Thomas Seyda, Orgel und 
Ellen Letzel, Fagott. Die Pfarrkirche ist von 
14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Im Vorgarten der Pfarrkirche befindet sich 
eine künstlerische Papstdarstellung von 
Roland Vöres.

Workshop „Eine heilsame und 
nachhaltige Gemeinde“
18.09.2020, 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr, 
Cottbus, Gemeinderaum der Christuskir-
che, Str. der Jugend 23a

ANDERS MOBIL und AUTOFREI
Unter diesem Motto wird es auch 2020 
wieder einen autofreien Sonntag geben, 
der wie schon in der Vergangenheit darauf 

aufmerksam machen möchte, den Verkehr 
in der Stadt zu reduzieren. Es geht darum, 
die Vorzüge der Mobilität mit ÖPNV, zu 
Fuß oder dem Fahrrad aufzuzeigen. Dieser 
Tag bietet somit einen Anlass, seinem mo-
torisierten Fahrzeug einen Sonntag lang 
eine Pause zu gönnen. Diese Pause kann 
aber gern auch verlängert werden.
Wer Lust hat, kommt mit seinem Fahrrad 
am 20. September um 14.00 Uhr zum 
Treffpunkt zwischen Landratsamt und 
Bahnhof. Ca 1 ½ Stunden lassen wir uns 
von Vertretern der Stadtverwaltung durch 
Görlitz führen. Die Tour endet vor dem 
Rathaus am Untermarkt. 
Jeder Teilnehmer mehr zeigt ein Gesicht: 
Görlitz ist eine fahrradfreundliche Stadt
Kontakt und Ansprechperson: Gabi 
Kretschmer, mobil: 0175 160 9206

CVJM Freundestag / 30 Jahre CVJM 
Schlesische Oberlausitz
20.09.2020, 10.00 Uhr bis ca. 15.30 Uhr
Melaune/Vierkirchen am Eisstadion

Gesprächsabend zum Synodalen Weg
25.09.2020, 19.30 Uhr, Klemens-Neumann-
Heim neben der Jakobuskirche, Thema: 
“Macht“

Kindersingewoche in Schmochtitz
25.10.2020 bis 30.10.2020. Anmeldung: 
www.bistum-goerlitz.de/kursanmeldung 

Kinderferientage
26.10.2020 bis 30.10.2020, jeweils 10.00 
bis 16.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“, 
Kellerkirche

Jugendnacht 
14./15.11.2020, 18.00-05.00 Uhr
Trebendorf (bei Weißwasser), Sportplatz-
straße 1
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Ehefrühstück
21.11.2020, 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Hoffnungskirche Görlitz-Königshufen, Von-
Rodewitz-Weg 3
Thema: „Das Joch der Erwartungen“
Referentin: Margit Demmler / Bautzen
Anmeldung: bis 13.11. an Cornelia Mende 
(015779066913), Kosten: 20€ pro Paar

Bibelschule Ü50 
23.11. bis 26.11.2020
CVJM Freizeit- und Begegnungszentrum 
Kollm
Thema: Ich glaube; hilf meinem Unglauben

Wochenende für schon länger 
verwitwete Männer Frauen und Männer
30.10.2020 bis 01.11.2020, St. Wenzeslaus-
Stift Jauernick, Beginn mit Abendessen-
Ende mit Mittagessen, Leitung: Gabi 
Kretschmer, Anmeldung: www.bistum-
goerlitz.de/kursanmeldung

Ludmilla-Tag – ein Tag für Großmütter
21.11.2020, 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr, 
Spremberg, Gemeindehaus Bergstr.26, 
Leitung: Gabi Kretschmer
Anmeldung: www.bistum-goerlitz.de/
kursanmeldung

Ökumenischer Bibelkreis
21.09.2020, 19.10.2020, 16.11.2020, jeweils 
19.30 Uhr Hl. Grab

Surprise Gesprächskreis
Immer 2. Und 4. Dienstag im Monat, 20 
Uhr bis ca. 21.30 Uhr
(08.09., 22.09., 12.10., 26.10., 9.11., 23.11. 
2020)
Landeskirchliche Gemeinschaft, Garten-
straße 7, Austausch über Themen des 
Lebens, der Bibel, der Welt und gemeinsa-
me Zeit

Lebensschule – Forum zum Menschsein 
(Kurs „Frieden schließen mit der eigenen 
Vergangenheit“)
24.09.2020, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
7. Thema: Die Sehnsucht nach Bestätigung 
- Wie wir Anerkennung finden können
22.10.2020, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
8. Thema: Chancen auf den Stufen des 
Lebens-Wie wir in jeder Lebensphase Ver-
änderung erleben
Referent: Pastor Stefan Gelke, Advent-
gemeinde, Beide Termine: Lebensschule 
Görlitz, Bautzener Str.20, um Anmeldung 
unter 03581 402888 wird gebeten
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Adventgemeinde Görlitz
Bautzener Str. 21, 02826 Görlitz
Pastor Stefan Gelke, Tel. 03581/ 40 28 88
Stefan.Gelke@adventisten.de
www.sta-lausitz.net
Gottesdienst: samstags 9.30 Uhr, zeitgleich 
Kindergottesdienst

Kirche Apostelamt Jesu Christi
Gemeindezentrum Görlitz
Moltkestraße 36, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 97 23
Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr

Apostolische Gemeinschaft e.V., 
Gemeinde Görlitz
Carl-von-Ossietzky-Str. 38, 02826 Görlitz
Gemeindeleitung: Ostdeutscher Leitungskreis
Holger Scholz, holger.scholz@stir3.de
Ansprechpartner in Görlitz:
Klaus-Peter Pohl, klaus-peter-pohl@web.de
Gottfried Winter, hrg-winter@gmx.de
Gottesdienst: sonntags 9.30 Uhr

Bibelmobil e. V.
Langenstr. 43 (Stadtmission), 02826 Görlitz
www.bibelmobil.de
Team: Stephan Naumann - 0171-5371571
St.Naumann@BIBELMOBIL.de  
Andreas Schmidt - 0175-1550550
A.Schmidt@BIBELMOBIL.de 

Biblisch Reformierte Gemeinde in Görlitz und 
Zgorzelec e.V. (Biblijnie Reformowany Kościół 
w Görlitz i Zgorzelcu)
Assoziierte Gemeinde des Gemeinde- und 
Missionswerks Arche Hamburg 
Pastor: Pedro Snoeijer, Tel. 0152 0519 3061
info@biblisch-reformiert.org
www.biblisch-reformiert.org
Gottesdienste: Sonntags 10:00 Uhr, gewöhn-
lich in der Lebensschule, Bautzener Str. 20.
Jeder Gottesdienst ist zweisprachig: Deutsch-
Polnisch

Caritas-Region Görlitz
Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz                                                       
Tel. 03581 42 00 21 / Fax 03581 42 00 29
schuldnerberatung@caritasgoerlitz.de
www.caritasgoerlitz.de

Christlicher Hospizdienst Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz
Tel.: 03581/480034, Fax: 03581/480040
Mobil: 0172/356677
info@hospizdienst-goerlitz.de
www.hospizdienst-goerlitz.de

Christengemeinde Hütte Davids Görlitz e.V.
Gewerbecenter Görlitz
(Blauer Eingang, Kellergeschoss)
Am Klinikum 7, 02828 Görlitz
Leiter: Ralf Donat
info@hd-gr.de
www.hüttedavids-görlitz.de
Gottesdienst: sonntags 10.30 Uhr mit Kinder-
betreuung/ -gottesdienst

CVJM Görlitz e.V.
Johannes-Wüsten-Str.21, 02826 Görlitz
Vorsitzender: Mirko Simmank
Tel. 03581-6490727
www.cvjm-goerlitz.de

Evangelische Christuskirchengemeinde 
Görlitz-Rauschwalde
Paul-Taubadel-Str. 05
Gemeindebüro – Öffnungszeiten 
Dienstag  9:00 – 12:00 Uhr, 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr
Tel.:  03581 - 4389731 (Fax: 03581 - 4389732) 
buero@christuskirche-goerlitz.de
Pfarrer Wittig - Sprechzeiten  Montag 15:00 
– 16:00 Uhr 
Tel.:  03581 - 4389433
Außerhalb der Öffnungszeit – und Sprechzei-
ten ist ein Anrufbeantworten an.
Gottesdienst  und Kindergottesdienst: 
Sonntag 10:00 Uhr Evangelische Christuskir-
che , Diesterwegplatz 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Bismarckstr. 15, 02826 Görlitz
Ansprechpartnerin:
Kathleen Siekierka, Tel.: 01743427137
info@baptisten-goerlitz.de
Am 1. Sonntag des Monats „Teilen & Verwei-
len“ (gemeinsames Mittagessen)

Evangelische Hoffnungskirche Königshufen
Von-Rodewitz-Weg 3, 02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 74 63, Fax 03581/ 76 60 64
Hoffnungskirche-GR@web.de
Pfarrer Frank Hirschmann
Tel. 03581/ 87 89 97
Gottesdienst: sonntags 9.30 Uhr 

Evangelische Innenstadtgemeinde Görlitz
Martin Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Pfrn. Dörte Paul
Pfr. Dr. Matthias Paul
Tel.: 03581/4287005 
D.Paul@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
M.Paul@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
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Gottesdienste: 
sonntags 9.30 Uhr Lutherkirche
sonntags, 10 Uhr, Peterskirche
Ev.-polnischer Gottesdienst (14 tägig) sonn-
tags 13.30 Uhr Krypta d. Peterskirche
Büro Offene Kirchen/Veranstaltungsmanage-
ment
Pfr. Dr. Matthias Paul, Stephanie Förster
Tel.: 03581/4287010
offene-Kirchen@innenstadtgemeinde-goer-
litz.info

Evangelische Krankenhausseelsorge des 
Städtischen Klinikums 
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz
Hr. Pf. Naumann, Tel. 03581/ 37 11 13, 
samstags, 10 Uhr

Evangelische Kreuzkirchengemeinde
Görlitz Südstadt und Biesnitz
Pfarramt im Paul-Gerhardt-Haus: An der 
Jakobuskirche 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/402081, Fax: 03581/667941
pfarramt@kreuzkirche-goerlitz.de
www.kreuzkirche-goerlitz.de
Kreuzkirche und Konfirmandensaal: Erich-
Mühsam-Str. 1, 02826 Görlitz
Gottesdienste: sonn- und feiertags 10 Uhr
Pfarrer Albrecht Bönisch
Sprechzeiten im Paul-Gerhardt-Haus: Mo, Di 
und Do 9-10:30 Uhr, sowie nach Vereinbarung

Evangelisch-lutherische (altluth.) 
Heilig-Geist-Gemeinde (SELK)
Heilig-Geist-Kirche
Zittauer Str. 1, 02826 Görlitz
Pfarrer: Propst Gert Kelter, 
Carl-von-Ossietzky-Str. 31, 02826 Görlitz
Tel. 03581 /41 28 61, Fax 03581 / 41 76 33
goerlitz@selk.de 
www.lutherische-kirche-goerlitz.de
Gottesdienste:
in der Regel sonn-und feiertags, 9.30 Uhr 
(Bitte Gottesdienstanzeige in der SZ beach-
ten!)

Evangelisch-Reformierte Gemeinde
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
info@ev-reformiert-goerlitz.de
www.ev-reformiert-goerlitz.de
Gemeindepastor: Matthias Pommeranz
Gefangenenseelsorger
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr in der 
Kapelle, Blumenstr. 58, zeitgleich Kindergot-

tesdienst, Übertragungsraum für Eltern mit 
Kleinkindern vorhanden

Evangelische Stadtjugendarbeit Görlitz - 
esta e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50, Fax 03581/ 31 68 85
kontakt@estaeV.de - www.estaeV.de

Evangelische Versöhnungskirchengemeinde 
Görlitz Tauchritz / Hagenwerder / Weinhübel 
/ Kunnerwitz / Klein-Neundorf / Jauernick-
Buschbach / Ober-Pfaffendorf / Schlauroth
Evangelisches Pfarramt
Weinhübler Str. 18, 02827 Gr
Tel. 03581/ 76 56 90 Fax 03581/ 7 04 95 41
www.versoehnung-goerlitz.de
ulrich.wollstadt@t-online.de
Pfarrer: Ulrich Wollstadt
Gottesdienste: Kunnerwitz: sonntags, 9 Uhr
Jauernick: sonntags, 9. Uhr (2. So im Monat)
Weinhübel: sonntags, 10.30 Uhr
Tauchritz: sonntags, 9. Uhr (4. So im Monat)
Offene Kirchen: Auferstehungskirche Görlitz-
Weinhübel und Dorfkirche Tauchritz sind vom 
16. April bis 15. Oktober täglich 11:00 Uhr bis 
17:00 Uhr geöffnet

Freie evangelische Gemeinde (FeG Görlitz)
Bautzner Straße 7
Pastor: Eugen Böhler, Tel 03581-878089
eugen.boehler@feg.de, 
Gottesdienst 11:00 Uhr im TIVOLI, Dr. 
Kahlbaum-Allee-14 mit Kindergottesdienst 
und integriertem Eltern-Kind-Raum. 
Alle Angebote auf www.feg-goerlitz.de

Freie Evangelische Oberschule Görlitz
staatlich genehmigte Ersatzschule
Am Klinikum 7, 02828 Görlitz, 03581-361240
oberschule@ev-schule.de, www.ev-schule.de 

Dietrich-Heise-Schule
Otto-Müller-Straße 1, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 6 49 09 81, Fax 03581/ 87 99 68
ev-schule@web.de, www.ev-schule.de

Glaubenswerk G22 - Körperbehinderten 
Wohngemeinschaft e.V.
Windmühlenweg 22, 02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 63 62

KALEB e.V. - Kooperative Arbeit Leben 
Ehrfürchtig Bewahren
Regionalgruppe Görlitz, Familie Christiane & 
Martin Eichler, Pontestraße. 21, 02826 Görlitz
Achtung, neue Email- und Intenetadresse: 
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postmaster@familie-eichler-gr.de und
http://www.familie-eichler-gr.de 
Gesprächsangebote zur Empfängnisverhü-
tung, die vorgeburtliche Entwicklung, sowie des 
Lebensrechtes & -schutzes, von der Zeugung, bis 
zum natürlichen Tod 
Do 18-19 Uhr oder nach Terminabsprache

Katholische Pfarrei Heiliger Wenzel
Struvestraße 19, 02826 Görlitz
Tel: 03581/406730, Fax: 03581/643958
www.wenzel-gr.de, pfarrei@wenzel-gr.de
Pfarrer: Roland Elsner
Pater Rudolf OFM, Pater Honorat OFM
Diakon: Markus Schwitalla
Gottesdienste:
• Pfarrkirche Hl. Kreuz, Struvestraße 19
sonntags,  9/11/18.30 Uhr Hl. Messe 
13 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 
• Klosterkirche St. Johannes und St. Franziskus
An den Neißewiesen 91
samstags, 18 Uhr Heilige Messe 
sonntags, 9 Uhr Hl. Messe 
Jauernick/Buschbach, 8.30 Uhr
• Filialkirche St. Anna, Reichenbach
sonntags, 9 Uhr Hl. Messe 
• Filialkirche St. Hedwig, Carolusstr. 51
sonntags, 9/10 Uhr Hl. Messe
• Bergkapelle Jauernick
samstags, 18 Uhr Heilige Messe 
sonntags, 11 Uhr Hl. Messe 
Eucharistische Anbetung, St. Jakobus
dienstags: ab 9 Uhr Elternfrühstück im Klemens-
Neumann-Heim
mittwochs: 19. Uhr Abendgedanken, Kapelle St. 
Carolus 
montags 20 Uhr, Kapelle St. Otto Stift, Biesnitzer 
Str.94
• St. Jakobuskathedrale - ab 11.2.2020 für ca. 2 
Jahre wegen Renovierungs- und Sanierungsarbei-
ten geschlossen

Katholische Krankenhausseelsorge
• Malteserkrankenhaus St. Carolus 
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Herr Bernd Schmuck, Tel. 03581/ 72 15 31
• Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz, 
Dipl.-Theol. Manuel Henning, Tel. 03581/ 37 11 13
henning.manuel@klinikum-goerlitz.de

Kirchbauverein der ev. Frauenkirche e.V.
Martin-Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Vorsitzende: Dr. Silke Naumann
Tel. 03581/402384, Fax 422181
dr.silkenaumann@yahoo.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz
Gartenstraße 7, 02826 Görlitz, Tel. 03581/731242
tobias.rolof@gmx.de
Gemeinschaftspastor: Veit-Sebastian Dietrich
Sohrstr. 16, 02826 Görlitz, 03581/6851878
vs.dietrich@googlemail.com 
Evangeliumsverkündigung: Sonntags 16:30 (1.So 
um 15:00 Uhr mit Kaffeetrinken)

Lebenshof gemeinnützige GmbH
Neißetalstr. 61, 02828 Görlitz, OT Ludwigsdorf
Tel. 03581/ 31 36 51, Fax 03581/ 36 79 59
info@lebenshof.com - www.lebenshof.com

Lebensschule Görlitz
Advent-Wohlfahrtswerk e. V., Helferkreis „Hand 
und Fuß“, Bautzener Str. 20, 02826 Görlitz
Kontakt: Heike Gelke, Tel. 03581/ 40 28 88
info@lebensschule-goerlitz.de
www.lebensschule-goerlitz.de

Malteser Hilfsdienst e.V. Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz, Tel. 03581/ 4 80 00

Sozialstation St. Hedwig
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 47 13 22 Fax 03581/ 47 13 30

Stiftung Diakonie-Sozialwerk Lausitz
Geschäftsstelle, Mühlweg 6, 02826 Görlitz    
Tel.: 03581 / 38 75 - 0 Fax: 03581 / 38 75 24
www.dsw-lausitz.de, willkommen@dsw-lausitz.de

CSN - Christliches Studentennetzwerk Görlitz
Ein Netzwerk für Studenten und andere junge 
Erwachsene in Görlitz; SMD-Freundesgruppe
Treff: dienstags (alle 2 Wochen) 19.30 Uhr
Calvary-Chapel-Gemeinde (Parkstraße 3) 
Kontakt: csngoerlitz@gmx.de

Verein für Diakonie und Stadtmission Görlitz e.V.
Langenstr. 43, 02826 Görlitz, Beherbergung, 
Teekeller,Suppenküche, Besuchsdienst
Leiterin: Anika Arlt 
Tel. 03581/ 87 66 66, Fax 03581/ 87 66 77
- Bahnhofmission, Sattigstr., Tel. 03581/402870 

Telefonseelsorge
0800/ 111 0 111 - 0800/ 111 0 222
www.telefonseelsorge.de

Trägerverein Jugendhaus „Wartburg“ e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
kontakt@jugendhaus-wartburg.de
www.jugendhaus-wartburg.de
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Impressum

„NuKlar“ wird von den „Christen für Görlitz“ (früher: 
Evangelische Allianz Görlitz) herausgegeben. Es ist 
ein Netzwerk von Christen aus Landeskirchen, Freikir-
chen und christlichen Gemeinschaften. Als „Christen für 
Görlitz“ wollen wir uns gemeinsam durch Gebet, prak-
tischen Einsatz und aktive Teilnahme am öffentlichen 
Leben zum Besten der Stadt und ihrer Bürger einsetzen.

Christen für Görlitz
Postadresse 
PF 300934 
02814, Görlitz
Hausadresse
J.-Wüsten-Str. 21
02826 Görlitz
Tel. 0 35 81 31 61 50

Bankverbindung
Empfänger: esta e.V. - Allianzkonto
IBAN: DE28 3506 0190 1626 2300 12
BIC: GENODED1DKD

Christliches Stadtmagazin Görlitz
Im Christlichen Stadtmagazin Görlitz können alle Ge-
meinden, Vereine und Initiativen vertreten sein, die der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) ange-
hören.
Jede Körperschaft ist für die Meldung ihrer Veranstaltun-
gen selbst verantwortlich.

Anzeigenaufnahme
Email an kontakt@nuklar-goerlitz.de

Internet www.nuklar-goerlitz.de
Ansprechpartner/ V.i.S.d.P. Heiner Seibt

HeinerSeibt@web.de
Redaktionskreis Thomas Brendel, Stefan Gelke,

Gabi Kretschmer, Micha Seifert
Gestaltung Andreas Schade 

Onlineredaktion Jörg Nerlich
Druck Winterdruck Herrnhut 

Fotos privat
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe

23.10.20

NuKlar

Abonnement
Wenn sie NuKlar jedes Quartal bequem zu sich nach Hause bekommen 
möchten oder einem lieben Menschen NuKlar schenken möchten, 
können sie eines unserer Abonnements bestellen.

Hiermit möchte ich das Christliche Stadtmagazin NuKlar zum Förder-
abonnementpreis von zwei Euro alle drei Monate jeweils am ersten
des Monats nach Hause geliefert bekommen.

Adresse Abonnement NuKlar

Name.............................................  Vorname........................................ 

Straße.........................................................  PLZ.................................... 

Ort...............................................................

Telefon.......................................  Email..................................................

Adresse Bezieher (falls abweichend von Adresse Abonnement)

Name.............................................  Vorname........................................ 

Straße.........................................................  PLZ.................................... 

Ort...............................................................

Telefon........................................  Email.................................................

Christen für Görlitz

PF 300934 
02814, Görlitz

Alle Angabe wurden mit größter Sorgfalt recherchiert und beruhen auf Mitteilungen der Kirchengemeinden und Koope-
rationspartner. Die Herausgeber übernehmen keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben. Änderungen von Terminen 
und Informationen vorbehalten!






